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Ausbildung Schwarz/Weiß - Bunt TrainerIn 

Jahrgang 2023 

 

 

 

 

Vorwort: 

 

 

Seit 2017 gibt es Präventionsarbeit gegen Extremismus im Kreis Lippe. Die tägliche Arbeit zeigt, dass 

es einen großen Bedarf an Kompetenzen im Bereich der Antirassismusarbeit gibt. Der aktuelle 

Bestand an TrainerInnen reicht nicht aus, um den Bedarf zu decken. Bereits bestehenden Formaten 

fehlen sinnvolle Kombinationen zu ihren bereits vorhandenen Kompetenzen und die nötige 

Gelassenheit im Umgang mit dieser schwierigen Thematik.  

Daraus ist die Idee entstanden einen eigenständigen Ausbildungsgang zu entwickeln. Bei diesem 

Format geht es darum, Kompetenzen zu vermitteln, die die zukünftigen TrainerInnen in die Lage 

versetzen, sehr interaktiv in diesem Bereich zu arbeiten. Die vermittelten Fähigkeiten sind deshalb 

stark handlungsorientiert ausgelegt. Angedacht ist, dass sich die zukünftigen TrainerInnen nach ihrer 

Ausbildung bereits existierenden oder entstehenden Kompetenzgruppen anschließen können und 

sich dadurch weiter spezialisieren. 
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Zielgruppe/ Anforderungen: 

Die Ausbildung richtet sich u.a. an Multiplikatoren der Jugend- und Erwachsenenbildung. 

Vorausgesetzt wird, dass die zukünftigen TrainerInnen zu den Werten der freiheitlich 

demokratischen Grundordnung stehen. Außerdem wird erwartet, dass die TeilnehmerInnen im 

Anschluss in einem Netzwerk für Lippe aktiv mitwirken. 

 

   

Modul 1:  Haltung / demokratische Werte 

Zeit: 05-07.05.2023    Freitag   15:00 – 21:00 Uhr 

      Samstag  09:00 – 16:00 Uhr 

Sonntag  09:00 – 14:00 Uhr 

Ort: Vermutlich Integrationszentrum, Holstenhöfener Str. 4, 32825 Blomberg 

Inhalt: 

Die TeilnehmerInnen werden an drei Tagen zum Thema Haltung und demokratische Werte beschult. 

Hierzu wird die „betzavta“ Methode mit Methoden der Deeskalation kombiniert. 

Referenten: Ausbilderteam 

 

 

Modul 2:  Rassismus/ Diskriminierung 

Zeit: 02, 3 und 04.06.2023  Freitag  15:00 -- 21:00 Uhr 

Samstag  09:00 – 16:00 Uhr  

     Sonntag 09:00 – 14:00 Uhr 

Ort: Vermutlich Integrationszentrum, Holstenhöfener Str. 4, 32825 Blomberg 

Inhalt: 

Bei diesem Modul werden eigene „Rassismen“ thematisiert und es werden Zugänge zu der späteren 

Zielgruppe vermittelt. Die TeilnehmerInnen erfahren Dynamiken von Ausgrenzung und 

Diskriminierung und können die einzelnen Formen zuordnen.   

Referenten: Ausbilderteam 
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Modul 3:  Extremismus 

Zeit: 17 und 18.06.2023  Samstag 09:00 – 16:00 Uhr 

     Sonntag 09:00 – 14:00 Uhr 

Ort: vermutlich Integrationszentrum, Holstenhöfener Str. 4, 32825 Blomberg 

Inhalt: 

Es werden Narrative des Linksextremismus, Rechtsextremismus und religiös motivierter Extremismus 

vermittelt. Dazu werden externe Fachleute hinzugezogen.  

 

Referenten:  

 Dr. R. van Hüllen ehemals Referatsleiter Bundesverfassungsschutz 

Linksextremismus 

 Ist noch im Abstimmungsprozess AussteigerIn rechte Szene 

 Wegweiser Lemgo Beratungsstelle rel. motivierter Extremismus 

 S. Schmittutz Koordinator Kreis Lippe 

 

 

 

Modul 4:  Praxis und Theorie mit Übernachtung 

Zeit: 34 KW 21-25.08.2023  Montag 09:00 Uhr – Freitag 14:00 Uhr 

Ort: Bielefeld Naturfreundehaus, Am Rosenberg 90, 33647 Bielefeld 

Inhalt: 

In dieser Woche übernehmen die TeilnehmerInnen die AnleiterInnenfunktion. Zur Vorbereitung auf 

diese Woche verteilt das Ausbilderteam Übungsunterlagen und jeweils ein Thema für einen 

Fachvortrag Powerpoint (20 min Vortrag), welches individuell durch das Ausbilderteam festgelegt 

wird.  Sowohl die Übungen, als auch das Referatsthema werden nach Modul 3 mitgeteilt. Am 

Mittwoch wird das Team „Mimikama.at“ einen Workshop zum Thema Internet geben. Bitte 

Übernachtung einplanen. Angedacht sind lange Tage mit abendlichen Gesprächsrunden. 

 

Referenten: Mimikama.AT (Vortrag und Diskussion Mittwochnachmittag) 

Ausbilderteam 
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Begleitende Praxis 

Die TeilnehmerInnen müssen für ihr Zertifikat zu zweit einen Trainingstag mit 6 UE kostenfrei im 

Kreis Lippe oder für eine Zielgruppe aus Lippe durchführen. Ersatzweise wird durch das 

Ausbilderteam eine gleichberechtigte Gegenleistung organisiert. 

 

Zertifikatsvoraussetzungen: 

Zur Erlangung des Zertifikates sind 4 Module und die begleitende Praxis erforderlich. Sollte eine der 

Leistungen nicht erbracht werden, gibt es individuelle Lösungsmöglichkeiten, die vom Ausbilderteam 

festgelegt werden. Mindestens gibt es eine Teilnahmebescheinigung. 

 

Ausbilderteam: 

Sascha Schmittutz (Projektkoordinator Demokratie leben und Fachkraft Extremismus Rassismus für 

den Kreis Lippe) 

Lehrtrainer GewaltAkademieVilligst 

Referent Rassismus 

Fachkraft Rechtsextremismus 

Betzavta Trainer 

VIR Trainer (Veränderungsimpulse für rechte Jugendliche etc.) 

Mediator 

Systemischer und Achtsamkeitscoach 

 

Natalie Stange 

Sw BUNT Trainerin 
Business Coach 
Personal- und Organisationsentwicklung 
 

Kosten: 

Die Ausbildung wird durch den Kreis Lippe finanziert. Ein TeilnehmerInnenbeitrag dient der 

Verbindlichkeit einer Anmeldung und zur Reduzierung der Fördersumme. Der 

TeilnehmerInnenbeitrag beträgt 200 Euro.  

An- und Abfahrt sowie Verpflegungs- und falls nötig Unterkunftskosten müssen selbständig finanziert 

werden. Die Unterkunft in Bielefeld in der 34 KW beträgt pro Nacht und Person aktuell 17,50 Euro. 

 

Anmeldung: S.Schmittutz@Kreis-Lippe.de  

mailto:S.Schmittutz@Kreis-Lippe.de

